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Direftion: Palter §emt-gj<>ti>i«0i}rtttfen.

(Srfdjcint je DonnerStagS itttb toftet per oentefter gr. 3. 60, per galjr gr. 7. 20

Qnferalc 20 Et§. per einspaltige (ßetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfpred)enbett tKabatt.

gttridj, ii«« 30. 3«lt 1008.
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Anrgauifdjer ®rcd)Sler=
meiftcruerbanb. Am" norletjten
(sonntag nerfammelten fid^
in Saben bte ®recbSter=
meifter bes KantonS. Seiber
roar ber Sefucb ein fetjt

fdjroacfyer. @S rouxbe jebod) jut Konfinierung eines
SetbanbeS gefcEjritten unb ein SSorftanb geroäptt, be*

ftebenb auS ben Herren fpuber*Aarau als ißräfibent,
Sügler*3ofingen unb Sar*Aarau. ®ie prooiforiftE) auf*
gefteHten Statuten rourben als befinitio feftgefetjt. ®ie
einzelnen ©eîtionen finb gehalten, jutjanben beS Sctjroeijer
SetbanbeS einen ïatif aufpfietten, ber bann einheitlich
unb gteid^rootjl ben Serbältniffen enlfpredtjenb feftgeftellt
roerben roirb.

flusstellungsweseit.
Dbcraargauifdpcmmcutatifcbe ®ctticrbe= nnb $nbu*

ftrte-Auêfteïïmtg in SSurgborf, 30. Auguft bis 27. Sep-
tember. (Korr.)

®ie DrganifationSarbeiten geben ifjren ruhigen (Sang
oorroärts. ®ie oerfdtjiebenen Komitees finb in befian*
biger Satigîeit. ®ie 3abt ber Anmelbungen für bie
permanente AuSfietlung finb berart jatjlreict) eingelaufen,

baff nicht nur ber im SEedjnifumSgebctube pr Verfügung
ftefjenbe ^lab, fonbern auch ber Saurn in ber |)alle,
bie tjtnter bem f)aufe erftedt roerben foil, nottauf auS*

gefüllt roerben îann. ®ie temporären AuSfteltungen er*
freuen fict) ebenfalls regften ^ntereffeS feitenS ber 93e=-

notferung unb eS îann jeijt fdtjon nerfidfert roerben, bag
bie Sefudjer niel Sd)öne§ unb ©efjenSroerteS finben unb
ficher nottauf befriebigt baS AuSfiettungSareal nerlaffen
roerben.

®aS fünftlerifd^ feine ißtafat, baS fferr ©. 0.
Saefjncfe in fpttroil, ^eic^ner ber UnioroiReîtame, ent=

roorfen f>at, ift non ber @rapt)ifcben Kunftanftatt
fnroactjcr & Sie. in Sern prächtig in färben auSge»

füfjrt roorben. @S roirb gegen @nbe beS SJlonatS ner=
fenbet roerben îônnen unb bürfte allgemeine ffuftimmung
finben.

®aS DrganifationSfomitee bat eine Sîeîtameîarte in
ißofifartenformat ^erfteüen taffett, roetdje in ebenfalls
fetjr flotter Ausführung näc£)flen§ pr Ausgabe gelangt.
Sie roirb atS SJlenü*, ©peife*, 2Beinîarte ben Herren
Hoteliers unb anberen Qntereffenten auf SBunfcb gerne
gratis pr Setfügung geftettt, ebenfo auch eine gummierte
Sriefoerfctjlugmarfe.

Kampf-ebronik.
®er fÇriebe im bcutfd)cn Sangctoerbe ift taut „Ç.

3-" nunmehr gefiebert. ®ie testen Serbanblungen
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Unabhängiges

GeselzâftsblKtt
der gesamten Meisterschaft

Direktion: Walter Senn Koldinghansen.

Erscheint je Donnerstags und lostet per Semester Fr. 3. lil>, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
^ entsprechenden Rabatt.

Zürich, den :t(). Inii 1908.

Wschcnsimulj:

gèkbaêmnn.

Aargauischcr Drechsler-
meisterverband. Am vorletzten
Sonntag versammelten sich
in Baden die Drechsler-
meister des Kantons. Leider
war der Besuch ein sehr

schwacher. Es wurde jedoch zur Konstituierung eines
Verbandes geschritten und ein Vorstand gewählt, be-
stehend aus den Herren Huber-Aarau als Präsident,
Bügler-Zoftngen und Bär-Aarau. Die provisorisch auf-
gestellten Statuten wurden als definitiv festgesetzt. Die
einzelnen Sektionen sind gehalten, zuhanden des Schweizer
Verbandes einen Tarif aufzustellen, der dann einheitlich
und gleichwohl den Verhältnissen entsprechend festgestellt
werden wird.

M55lè»«Ng;M5ê!l.
Obcraarganisch-cmmcntalische Gewerbe- und Indu-

strie-Ausstellung in Burgdorf, 30. August bis 27. Sep-
tember. (Korr.)

Die Organisationsarbeiten gehen ihren ruhigen Gang
vorwärts. Die verschiedenen Komitees sind in bestän-
diger Tätigkeit. Die Zahl der Anmeldungen für die
permanente Ausstellung sind derart zahlreich eingelaufen.

daß nichr nur der im Technikumsgebäude zur Verfügung
stehende Platz, sondern auch der Raum in der Halle,
die hinter dem Hause erstellt werden soll, vollauf aus-
gefüllt werden kann. Die temporären Ausstellungen er-
freuen sich ebenfalls regsten Interesses seitens der Be-
völkerung und es kann jetzt schon versichert werden, daß
die Besucher viel Schönes und Sehenswertes finden und
sicher vollauf befriedigt das Ausstellungsareal verlassen
werden.

Das künstlerisch feine Plakat, das Herr E. O.
Baehncke in Huttwil, Zeichner der lknion-Reklame, ent-
worsen hat, ist von der Graphischen Kunstanstalt
Hubacher à Cie. in Bern prächtig in Farben ausge-
führt worden. Es wird gegen Ende des Monats ver-
sendet werden können und dürfte allgemeine Zustimmung
finden.

Das Organisationskomitee hat eine Reklamekarte in
Postkartenformat herstellen lassen, welche in ebenfalls
sehr flotter Ausführung nächstens zur Ausgabe gelangt.
Sie wird als Menü-, Speise-, Weinkarte den Herren
Hoteliers und anderen Interessenten auf Wunsch gerne
gratis zur Verfügung gestellt, ebenso auch eine gummierte
Briefverschlußmarke.

HampfeinsM.
Der Friede im deutschen Baugewerbe ist laut „F.

Z." nunmehr gesichert. Die letzten Verhandlungen
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